
Schluss mit Jammern: Wie Gleichstellung in Unternehmen auch unter  
herausfordernden Rahmenbedingungen gelingt.
Technik ist Männersache, Unternehmen aus technischen Branchen überwiegend in Männerhand und am Arbeits-
markt sind kaum Frauen mit technischen Ausbildungen zu finden. So jedenfalls die Argumentation vieler Unterneh-
men und es folgt die Frage: Wie soll es da gelingen, den Frauenanteil in den eigenen Reihen zu erhöhen?

Peter Weinelt gibt Einblicke in die Gleichstellungsbemühungen der Wiener Stadtwerke Gruppe und zeigt auf, wie 
Gleichstellung auch unter herausfordernden Rahmenbedingungen erfolgreich gelingt.

GEGENWARTS 
GESPRÄCHE
WENN NICHT JETZT, WANN DANN? 
NACHHALTIG LEBEN, ARBEITEN 
UND WIRTSCHAFTEN –  
WAS IST ZU TUN?

Montag

2. MAI 
2022 
von 09.00 bis 
10.00 Uhr

Der Talk findet online via Zoom statt. Allen angemeldeten  
Teilnehmenden werden die Zugangsdaten per E-Mail übermittelt. 

Wir freuen uns auf Sie und bitten um Anmeldung an:  
Frau Barbara Kurta 
backoffice@abz-austria.at

Online- 
Online- Veranstaltung  

Veranstaltung  via Zoom 
via Zoom 

Generaldirektor-Stellvertreter DI Peter Weinelt
DI Peter Weinelt (56) ist als stv. Generaldirektor der Wiener Stadtwerke für die 
Bereiche Energie, Personal, Bestattung und Friedhöfe, IT und Immobilien zuständig. 
Nach seinem Studium der Energietechnik an der TU Wien begann Weinelt seine 
berufliche Karriere bei Wienstrom. Heute verweist er auf über 20 Jahre Erfahrung in 
der Energiewirtschaft in verschiedensten Führungsfunktionen, inhaltlich vom Netzbau 
bis zur Errichtung von Windkraftanlagen. Der im Waldviertel aufgewachsene Manager 
ist zudem Aufsichtsrat der Verbund AG, Obmann des Fachverbands Gas Wärme in der 
WKÖ, Präsidiumsmitglied bei Österreichs Energie, Mitglied im Beirat der Energie Allianz 
sowie Vorstandsmitglied des Alumni Clubs der TU Wien. Der passionierte Bergläufer ist 
verheiratet und Vater von drei Kindern.

Mag.a Manuela Vollmann und Mag.a Daniela Schallert, 
Geschäftsführerinnen ABZ*AUSTRIA
Unserem Namen entsprechend äußert sich der Beitrag von A (Arbeit), B (Bildung), 
Z (Zukunft) AUSTRIA in einer vorausschauenden Mitgestaltung der Bedingungen am 
Arbeitsmarkt, in der Wirtschaft, in der Gesellschaft und in der Bildung. Alle Weitsicht 
verlangt aber die Bedürfnisse und Herausforderungen der Gegenwart zu kennen 
und JETZT handlungsfähig zu sein.

Entsprechend unserem Anspruch gesellschaftliche Sichtweisen zu hinterfragen, zu 
prägen und zu verändern und an der Schnittstelle zwischen Arbeit und Wirtschaft auf 
aktuelle Herausforderungen jetzt zu reagieren und Veränderungen anzustoßen, laden 
wir Sie sehr herzlich zu unserem achten Online-Gegenwartsgespräch ein. Gemein-
sam wollen wir uns für unsere tägliche Arbeit inspirieren lassen und aktuelle 
Themen diskutieren und querdenken.


